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Liebe Mitchristen, 

unser Weihnachtsfest 2021 wird erneut von der Corona-Pandemie 

geprägt. Überall, wo wir sind, gibt es verschärfte 

Schutzmaßnahmen, und wir gehen sehr vorsichtig miteinander um. 

Wir erleben aber auch noch die Quarantäne oder die 

Kontaktbeschränkung, die uns jeweils vorsorglich trennt, aber auch 

schützt.  

Viele von uns vermissen in dieser Weihnachtszeit den 

Familienbesuch. Es ist anders als früher. 

In dieser schweren Zeit ist mir bewusst geworden, wie wichtig die Nähe des Anderen ist. 

Wir Menschen gewöhnen uns an den näheren Kontakt, er ist ebenso wichtig wie die reale 

Begegnung. Aber aufgrund der neuen Situation sind wir aufgefordert, neue 

Kommunikationsformen zu entwickeln, sodass wir immer im Kontakt bleiben können.  

Das Weihnachtsfest erinnert uns Christen an die Nähe Gottes. Durch seine Geburt ist er in 

unsere Lebenssituation gekommen. Sein Kommen schenkt uns Freude; Freude in unserem 

Herzen, in der Familie, im Freundeskreis und in vielem anderen mehr.  

Die Freude der Weihnacht reicht weit über das Fest hinaus. Gott ist uns nicht nur in der 

Weihnachtszeit nahe, sondern in der ganzen Lebenszeit. Gott ist Alpha und Omega, Anfang 

und Ende; Er ist Gott, der sagt, ich bin immer da. Mit ihm sind wir auf unserem Lebensweg. 

 

 

Liebe Mitchristen, 

wir stehen an der Schwelle des neuen Jahres 2022, dem wir optimistisch entgegengehen. 

Wir können auf das vergangene Jahr 2021 zurückschauen. Es gab sicher viele schöne, aber 

auch schlechte Lebenserfahrungen. Eines ist uns jedoch sicher, wir können aus unseren 

Lebenserfahrungen lernen. Wir danken Gott für alles, was wir von ihm umsonst bekommen 

haben. Wir lassen ihn unsere Lebensaufgabe vollenden, wenn wir sie im vergangenen Jahr 

noch nicht vollendet haben.  
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Bei dieser Gelegenheit möchte ich meinen Dank zum Ausdruck bringen. Ich danke herzlich 

allen Gremien aus unserer Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn für ihre Arbeit und ihr 

Engagement. 

 

Es sind zu erwähnen:  

Kirchengemeinderäte der Pfarreien St. Willibrord Baltersweiler und St. Anna Furschweiler, 

Pfarrgemeinderäte und Verwaltungsräte der Pfarreien St. Donatus Gronig, Christkönig 

Güdesweiler, Mariä Himmelfahrt Namborn, St. Stephanus Oberthal und 

Kirchengemeindeverband Oberthal-Namborn. 

Ich danke herzlich allen Messdiener/innen und ihren Betreuer/innen, Lektor/innen, 

Kommunionhelfer/innen und allen Damen und Herren, die der Pfarreiengemeinschaft 

Oberthal-Namborn Zeit gewidmet haben. Ich danke auch allen Gewählten und Zugewählten, 

die in diesem Jahr ins Gremium gekommen sind.  

 

Unser Leben und der Erfolg unserer Arbeit liegen in Gottes Hand. Wir vertrauen Gott alles 

an, was wir planen. Wir sollen auch offen sein, für das was auf uns zukommt. Gott möge 

uns im neuen Jahr 2022 segnen und behüten. In diesem Sinne wünschen unser Pastoral-

Büroteam und ich Ihnen Frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr 2022. 

 

Ihr  

Pfr. Pater Ignasius Maros, SVD 
Pfarrverwalter 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

vom 24. Dezember 2021 bis 30 Januar 2022 
 

Hl. Abend 
Kollekte für das bischöfliche Hilfswerk „Adveniat“ 
 
 

Freitag, 24.12. 
 

St. Stephanus 10.30 Weihnachtlicher Wortgottesdienst im Seniorenheim  
Oberthal 
 

Vor den Gottesdiensten werden Kerzen zum Preis von 1,50 Euro angeboten. 
 

Mariä Himmelfahrt 15.00 Kinderkrippenfeier  
Namborn  Die Kinder bringen ihr Adventsopfer mit. 
 

St. Donatus 15.30 Musikalische Einstimmung zur Kinderkrippenfeier 
Gronig  Mitwirkende: Musikverein Gronig e.V. 

 16.00 Kinderkrippenfeier 
  Die Kinder bringen ihr Adventsopfer mit. 
 

St. Anna 16.00 Christmette 
Furschweiler   
 

Christkönig 18.00 Christmette 
Güdesweiler   
 

St. Willibrord 22.00 Christmette 
Baltersweiler  Mitwirkende: Kirchenchor  
 

St. Stephanus 21.30 Musikalische Einstimmung zur Christmette 
Oberthal 22.00 Christmette 
 
 

Hochfest der Geburt des Herrn 
Kollekte für das bischöfliche Hilfswerk „Adveniat“ 
 
 

Samstag, 25.12. 
 

Vor den Gottesdiensten werden Kerzen zum Preis von 1,50 Euro angeboten. 
 

St. Michael 09.00 Festhochamt   
Gehweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Festhochamt 
Namborn  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Donatus 10.30 Festhochamt  
Gronig  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
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2. Weihnachtstag -  Fest der Heiligen Familie 
 Fest des Hl. Stephanus 
Kollekte für die Familienseelsorge 
 
 

Sonntag, 26.12.  
 

St. Bonifatius 09.00 Hochamt 
Hofeld  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  anschließend Kindersegnung 
 

  Vor dem Gottesdienst werden Kerzen zum Preis von  
  1,50 Euro angeboten. 
 

St. Anna 09.00 Hochamt  
Furschweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde  
  anschließend Kindersegnung 
 

  Patrozinium 

St. Stephanus 10.30 Hochamt zum Patronatsfest  
Oberthal   für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  anschließend Kindersegnung 
 

St. Stephanus 14.00 Taufe  
Oberthal  der Kinder Emil Hartmann und Jasper Windlinger 
 

 

Freitag, 31.12. Hl. Silvester I., Papst 
 

St. Anna 17.00 Hl. Messe mit Jahresabschlussandacht 
Furschweiler 
 

St. Stephanus 17.00 Hl. Messe mit Jahresabschlussandacht 
Oberthal   
 

St. Donatus 18.30 Hl. Messe mit Jahresabschlussandacht 
Gronig 
 

St. Willibrord 18.30 Hl. Messe mit Jahresabschlussandacht 
Baltersweiler   
 
 

Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Samstag, 01.01.  
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt 
Namborn  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Christkönig 10.30 Hochamt 
Güdesweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
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Sonntag, 02.01.  
 

St. Michael 09.00 Hochamt 
Gehweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt  
Namborn  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  und für 
  + Raimund Schwan (1. Jahrgedächtnis)   
 

St. Donatus 10.30 Hochamt  
Gronig  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde  
 

St. Anna 17.00 Weihnachtlicher Neujahrsgruß  
Furschweiler  mit Weihnachtsliedern und besinnlichen Texten (s. Seite 17) 
 

 

Dienstag, 04.01.    
 

Christkönig 18.30  Hl. Messe 
Güdesweiler    
 

 

Mittwoch, 05.01.  
 

Mariä Himmelfahrt 18.30 Hl. Messe 
Namborn   
 

 

Freitag, 07.01. Her-Jesu-Freitag 
 

St. Stephanus 18.00 Stille Anbetung 
Oberthal 18.30  Hl. Messe  
 
 

Taufe des Herrn   
Afrika-Kollekte (für afrikanische Katechisten) 
 
 

Samstag, 08.01.  
 

St. Willibrord  08.30 Aussendungsfeier der Sternsinger   
Baltersweiler 
 

St. Donatus  09.00 Aussendungsfeier der Sternsinger   
Gronig 
 

Christkönig  09.30 Aussendungsfeier der Sternsinger   
Güdesweiler 
 

St. Anna  17.30 Vorabendmesse   

Furschweiler  ++ Eheleute Jakob und Johanna Schmitt  
       und ++ Angehörige  
  ++ Eheleute Jakob und Katharina Schaus        
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St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  und für 
  + Renate Meisberger (1. Sterbeamt) 
  + Mathilde Backes (2. Sterbeamt) 
  + Arthur Hans             
  + Lili Hans und + Horst Paulus               
  + Maria Müller und + Maria Wagner    
  + Martin Schuch               
  + Hans Werner Haupenthal   
 

Christkönig   19.00 Vorabendmesse mit Vorstellung der neuen  
Güdesweiler  Gremienmitglieder des Kirchengemeinderates  

  Güdesweiler 
  ++ Eheleute Martin und Luzia Jung        
  ++ Eheleute Nikolaus und Anna Simon      
  ++ Eheleute Alois und Theresia Braß       
  nach Meinung 
 

 

Sonntag, 09.01.  

St. Bonifatius 09.00  Hochamt mit Vorstellung der neuen Gremienmitglieder 
Hofeld   des Kirchengemeinderates Baltersweiler 
  ++ Eheleute Renate und Andreas Schwan                   
  + Theresia Mees und + Sohn Helmut      
 

St. Donatus 10.30  Hochamt  
Gronig  + Martina Schuch und ++ Angehörige der Familie Schuch 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt  
Namborn  + Bernd Müller (2. Sterbeamt) 
  nach Meinung 
 

 

Dienstag, 11.01.   

St. Willibrord 17.00 Infoveranstaltung Firmung 
Baltersweiler 
 

St. Donatus 18.30 Hl. Messe 
Gronig  + Rosemarie Hans (1. Jahrgedächtnis) 
 

 

Mittwoch, 12.01.   

St. Stephanus 17.00 Infoveranstaltung Firmung 
Oberthal 
 

 

Donnerstag, 13.01. Hl. Hilarius 

St. Anna 18.00 Herz-Jesu-Anbetung 
Furschweiler 18.30 Hl. Messe   
 

 

Freitag, 14.01.    

 St. Stephanus 18.00 Rosenkranz 

Oberthal 18.30  Hl. Messe  
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2. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Samstag, 15.01.  
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Willibrord 17.30 Vorabendmesse mit Vorstellung der neuen Gremienmitglieder 
Baltersweiler   des Kirchengemeinderates Baltersweiler 
  + Margot Ottenbreit (2. Sterbeamt)   
  + Albert Ottenbreit 
  + Helga Föh 
  + Arnold Schäfer       
  + Werner Mees  
  nach Meinung 
 

Christkönig  19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  nach Meinung 
 

 

Sonntag, 16.01.  
 

St. Michael 09.00 Hochamt   
Gehweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Donatus 10.30  Hochamt mit Vorstellung der neuen Gremienmitglieder 
Gronig  des Pfarrgemeinderates Gronig 
  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt  
Namborn  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 

 

Montag, 17.01. Hl. Antonius 
 

St. Stephanus 17.00  Weggottesdienst 3 
Oberthal   
 

 

Dienstag, 18.01.  
 

St. Stephanus 17.00  Weggottesdienst 3 
Oberthal   
 

Christkönig 18.30  Hl. Messe 
Güdesweiler    
 

 

Mittwoch, 19.01. Hl. Agritius 
 

Mariä Himmelfahrt 18.30 Hl. Messe 
Namborn   + Franziska Naumann  
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Donnerstag, 20.01. Hl. Fabian, Hl. Sebastian 
 

St. Willibrord 17.00  Weggottesdienst 3 
Baltersweiler   
 

 

Freitag, 21.01.  Hl. Meinrad, Hl. Agnes 
 

St. Stephanus 18.00 Rosenkranz 
Oberthal 18.30  Hl. Messe  
 
 

3. Sonntag im Jahreskreis 
Caritas-Kollekte 
 
 

Samstag, 22.01.  
 

Roschberg 09.00 Sebastianus Wallfahrt zum 152. Mal  
 

  die Fußgruppe trifft sich am Kelterhaus in Roschberg 
 

St. Anna 09.30 Hl. Messe  
Furschweiler  anschließend Frühstück im Dorfgemeinschaftshaus 
 

St. Stephanus  17.30 Vorabendmesse  
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  und für 
  + Renate Meisberger (2. Sterbeamt) 
  + Mathilde Backes 
 

St. Anna 17.30 Vorabendmesse   

Furschweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Christkönig  19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  ++ Eheleute Maria und Hans Bauer und + Sohn Reinhold   
 

 

Sonntag, 23.01.  
 

St. Bonifatius 09.00  Hochamt   
Hofeld  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt  
Namborn  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 

St. Donatus 10.30  Hochamt 
Gronig  + Liesel Schumacher (2. Sterbeamt)   
 

 

Dienstag, 25.01.  Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
 

St. Donatus 18.30 Hl. Messe 
Gronig  
 

 

Donnerstag, 27.01. Hl. Angela Meríci 
 

St. Anna 18.30 Hl. Messe   
Furschweiler   
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Freitag, 28.01.  Hl. Thomas von Aquin 
  

St. Stephanus 18.00 Rosenkranz 
Oberthal 18.30  Hl. Messe  
 
 

4. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Samstag, 29.01.  
 

St. Willibrord 17.30 Vorabendmesse 
Baltersweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft  
 

Christkönig  19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  + Silke Wilhelm 
 

 

Sonntag, 30.01.  
 

St. Michael 09.00 Hochamt   
Gehweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Donatus 10.30  Hochamt 
Gronig  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt  
Namborn  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Donatus 14.00 Taufe  
Gronig  des Kindes Matti Schneider 
 

St. Donatus 15.30 Taufe  
Gronig  des Kindes Toni Theobald 
 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft  
 

  

 Aus unseren Pfarreiengemeinschaft sind verstorben 
   

 Hubert Marx +20.11.2021 91 Jahre Hofeld-Mauschbach 

 Guido Schmidtke +21.11.2021 71 Jahre Gehweiler 

 Lieselotte Sartorius +24.11.2021 88 Jahre Baltersweiler 

 Klara Wagner +24.11.2021 82 Jahre Gronig 

 Bernd Müller +29.11.2021 78 Jahre Pinsweiler  

 Auguste Haßdenteufel +06.12.2021 90 Jahre Baltersweiler 

 Harold Schuler +08.12.2021 92 Jahre Güdesweiler 

 Renate Meisberger +11.12.2021 83 Jahre Oberthal 
 

Der Herr schenke ihnen die Auferstehung zum Ewigen Leben! 
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Kirchenaustritte und Wiedereintritte bis zum 08.12.2021 
 

Pfarreien Kirchenaustritte Wiedereintritte 

Christkönig Güdesweiler 13  ./. 

Mariä Himmelfahrt Namborn 27  ./. 

St. Anna Furschweiler 17  ./. 

St. Donatus Gronig 14  ./. 

St. Stephanus Oberthal 28  ./. 

St. Willibrord Baltersweiler 20  ./. 

 
 
 
Widerspruchsbelehrung 
In der Pfarreiengemeinschaft Oberthal-
Namborn werden die Messintentionen mit 
Vorname und Name im Pfarrbrief in der 
Printversion und auf der Homepage der 
Pfarreiengemeinschaft sowie im Aushang im 
Schaukasten der Kirchen veröffentlicht. 
Wenn eine solche Veröffentlichung nicht 
gewünscht wird, muss schriftlich Widerspruch 
eingelegt werden. 

 
 
Krankenkommunion 

Im Monat Januar bringen die Seelsorger 
und Krankenkommunionhelfer unseren 
älteren und kranken Pfarrangehörigen die 
Krankenkommunion.  

Wer gerne die Hl. Kommunion empfangen 
möchte und noch nicht in den monatlichen 
Plan aufgenommen ist, kann sich im 
Pfarrbüro Oberthal, Tel.-Nr.: 06854/8573, 
melden. Die Termine werden schriftlich 
mitgeteilt. 

 

 
 
 
Das Sakrament der  
Taufe haben empfangen 

Ella Josephine Riedel 

Emilia Marie Sauter 

Leni Welker 

 
 
Pfarrbrief Bereich Namborn 

Die Pfarrbriefträger/Innen aus Namborn, 
Furschweiler, Baltersweiler, und Hofeld-
Mauschbach kommen wieder am Anfang 
des Jahres vorbei, um den Jahresbeitrag 
von 7,50 Euro für den Pfarrbrief zu 
kassieren.  

Zugleich möchten wir herzlich Danke sagen 
an alle unsere Pfarrbriefausträger/Innen.     
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Regelungen für alle Gottesdienste 

Bei Erkältungszeichen zu Hause bleiben 

  
 

Verpflichtend 3 G ab dem 12. Lebensjahr 
für Kinder bis 11 Jahre wird auf einen tagesaktuellen Test verzichtet 

 
 

Händedesinfektion beim Betreten der Kirche 

 
 

Maskenpflicht für alle ab dem vollendeten 6. Lebensjahr  
während des gesamten Gottesdienstes 

  
 
 
 

 
 

Abstandsgebot zwischen Menschen, die nicht in häuslicher 
Gemeinschaft leben oder zum familiären Bezugskreis gehören 

 

NACHWEISPFLICHT! 
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Die Aktion Dreikönigssingen 2022 steht unter dem 

Motto „Gesund werden, gesund bleiben – ein Kinderrecht!“ 

Bei ihrem Besuch bitten unsere Sternsinger um Ihre Unterstützung  
für Kinderhilfsprojekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, Ozeanien und Osteuropa. 

 

Sofern es die aktuelle Corona-Situation zulässt, gehen die Sternsinger– unter Einhaltung 
der aktuellen Corona-Regeln - von Haus zu Haus 

 in Baltersweiler am Samstag, 08.01.2022 und am Sonntag, 09.01.2022 

 in Güdesweiler und Gronig am Samstag, 08.01.2022 

Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr. 

 
 

In Furschweiler, Gehweiler, Namborn und Oberthal werden wir, wie bereits in diesem Jahr, 
in den ersten Januartagen einen Spendenaufruf an alle Haushalte zu verteilen. Auf der Rückseite 

finden Sie einen Überweisungsträger für Ihre Spende. 

Darüber hinaus legen wir diesem Schreiben einen Haustüraufkleber bei, der von Pfr. Pater 
Ignasius Maros, SVD gesegnet wurde. 

Gerne können Sie dann Ihre Spende bis zum 30.01.2022 auf die im Schreiben angegebene 
Kontonummer überweisen, zu den ausgewiesenen Öffnungszeiten im Pfarrbüro Oberthal 
abgeben oder während der Gottesdienste in die dafür vorgesehene und gekennzeichnete 
Spendenbox werfen.  
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Mariä Himmelfahrt Namborn 
 

Jahresrückblick Mariä Himmelfahrt 
Namborn 

Die Corona-Pandemie hat auch in 2021 weite 
Teile des kirchlichen Lebens erschwert. So 
konnte zuletzt bereits zum 2. Mal unser 
Pfarrfest am 1. Advent nicht stattfinden. Auch 
die Kaffeenachmittage im Pfarrsälchen 
mussten ausfallen.  

Dennoch waren durch die Mithilfe vieler 
fleißiger Hände vielfältige Aktivitäten 
innerhalb und außerhalb unserer Pfarrkirche 
möglich: 

 die Sternsinger kamen in Form eines 
Briefes in alle Haushalte; der Spenden-
aufruf ergab allein in unserer Pfarrei 
rund 3500,- Euro  

 in der Fastenzeit fanden wöchentlich 
Kreuzwegandachten statt 

 ein Ostergruß für die Älteren wurde an 
die Haustüren gebracht 

 im Mai wurden Marienandachten an der 
Grotte und in der Pfarrkirche gestaltet 

 der Weltgebetstag der Frauen wurde im 
Juli nachgeholt 

 105 Kräutersträuße wurden zum 
Patronatsfest im August gebunden und 
verteilt 

 Unterstützung der Bolivienkleider-
sammlung, ganzjährig über den bunten 
Kleidercontainer des BDKJ an der 
Kirche, statt Straßensammlung im 
Oktober 

 ein Weihnachtsgruß für unsere Älteren 
wurde im Advent vorbereitet und wieder 
an die Haustür gebracht 

 

 

 

 

 

 
Ein besonderes Ereignis war die Einführung 
von 2 neuen Messdienerinnen in ihr Amt 
Anfang Oktober. An dieser Stelle herzlichen 
Dank auch den „alten“ Messdiener/innen für 
ihren Dienst und im Besonderen auch den 
Eltern der Kinder für ihre Unterstützung. 

Vielen Dank an die Mitglieder des 
Empfangsteams, die sich in der Corona-
Pandemie regelmäßig am Wochenende für 
diesen Dienst zur Verfügung gestellt haben.   

Dank sagen möchten wir aber auch allen 
Helfer/innen, die an den Aktivitäten das 
ganze Jahr über beteiligt waren, die mit 
vorbereitet haben, mitgestaltet haben, die an 
allen Haustüren waren, denen nichts zu viel 
und „kein Weg zu weit war“. Letzteres 
insbesondere beim Verteilen der Sternsinger-
briefe im Januar und der Briefwahlunterlagen 
im November.  

Leider ist mit dem Jahr 2021 auch die Ära der 
Pfarrgemeinderäte in Namborn nach über 50 
Jahren zu Ende gegangen. Nachdem sich 
keine ausreichende Beteiligung für eine 
erneute Pfarrgemeinderats-Wahl fand und 
ein gemeinsames Gremium (=Kirchen-
gemeinderat) von Seiten des Pfarr-
verwaltungsrates abgelehnt wurde, erfolgte 
eine Direktwahl zum Pfarreienrat. Vielen 
Dank an Frau Birgit Bintriem, die sich hier zur 
Verfügung gestellt hat.  

Ihnen allen ein gutes Neues Jahr 

Doris Therre und Dr. Gabriele Schneider-Lüder 

Pfarrgemeinderat und Frauenkreis Maria 2.0 
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St. Donatus Gronig 
 
Jahresrückblick 2021 der Pfarrei und 
Kirchengemeinde St. Donatus Gronig  

Liebe Pfarrangehörige! 

Ein weiteres Jahr mit Corona geht zu Ende. 
Wir konnten zwar mit Auflagen wie 
Anmeldung, Maskenpflicht und ohne Gesang 
jeden Sonntag Gottesdienst feiern, aber es ist 
nichts mehr wie vor 2. Jahren. Hatten wir vor 
Corona noch durchschnittlich 120 Gottes-
dienstbesucher am Sonntag, so haben wir 
aktuell nur noch 40 bis 60 Besucher. Das ist 
ein riesiger Einbruch. Ob wir die Zahlen 
wieder wie vor Corona bekommen, ist 
fraglich. Aber wir wollen den Kopf nicht in den 
Sand stecken, wir halten unsere Kirche 
weiterhin für Sie offen und freuen uns über 
Ihren Besuch. An dieser Stelle danke ich dem 
Empfangsteam, die den sonntäglichen 
Gottesdienstbesuch ermöglichen.  

Es gibt auch etwas Gutes zu berichten. Wir 
haben wieder einen Pfarrer/Pastor, so lautete 
die Nachricht im September. Nach mehr als 6 
Jahren Vakanz wurde Pater Ignasius Maros 
zum 1. Oktober 2021 von Bischof Ackermann 
zum Pfarrverwalter mit dem Titel Pfarrer der 
Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn 
ernannt. In einem feierlichen Hochamt am 
30. Oktober wurde Pater Ignasius Maros von 
Pfarrer Welsch offiziell für das Amt eingeführt. 
Die gesamte Pfarrgemeinde gratuliert dem 
Pfarrer von Oberthal-Namborn, Pater 
Ignasius Maros, zu seinem neuen Job und 
wünscht ihm allzeit eine gute Hand und 
Gottes Segen.  

 
 
WAS GIBT ES SONSTIGES 2021 AUS 
ST. DONATUS GRONIG ZU BERICHTEN! 

Sternsingeraktion 2021 

In diesem Jahr gab es eine andere Art der 
Sternsingeraktion. Aufgrund der aktuellen 
Lage konnten die Kinder nicht von Haus zu 
Haus gehen. Es wurde je Haushalt ein Brief 

mit dem Segensspruch zugestellt und zu 
einer freiwilligen Spende aufgerufen. Bei 
dieser Aktion kam der stolze Betrag in Höhe 
von 4.702,00 Euro für notleitende Kinder in 
Kenia zu Stande. Das Geld ist in Kenia 
angekommen, Schwester M. Bengine Kerber 
aus Reitscheid die mit ihren 94. Jahren den 
Kindern vor Ort hilft, bedankt sich ganz 
herzlich bei allen Kindern, Helfern, 
Unterstützer und Spender. 

Sternsingeraktion 2022 

Stand heute soll die Aktion in gewohnter 
Form stattfinden. Die Kinder werden am 
Samstag, 8. Januar 2022 von Haus zu Haus 
ziehen und die Segenswünsche überbringen.  

 
 
Messdiener 

Nach der langen Zeit ohne Messdiener haben 
die Messdiener im November wieder ihren 
regelmäßigen Dienst aufgenommen. Aktuell 
verrichten 10 Messdiener den Dienst am 
Altar. Im Jahr 2022 wollen wir diese Zahl nach 
oben bewegen und neue Messdiener 
gewinnen. Auch wollen wir wieder eine 
Freizeit anbieten, wenn die Lage es zulässt. 
Der Pfarrgemeinderat und Verwaltungsrat 
bedankt sich recht herzlich bei unseren 
Messdienern für ihren Einsatz am Altar. 

 
 
Verwaltungsrat 

Die Pfarrgemeinde und Kirchengemeinde 
St. Donatus Gronig bleibt erstmal weiter-
bestehen. Jedoch stehen Änderungen in 
Zukunft an, die aber noch nicht klar definiert 
sind. Sobald es hier etwas zu berichten gibt, 
werden wir dies tun. Wir werden auch in 
Zukunft um den Erhalt unsere Kirche vor Ort 
kämpfen. 

Neben kleineren Reparaturarbeiten in der 
Außenanlage und im Innern des Gebäudes 
wollen wir im neuen Jahr die 
Elektroinstallation teilweise erneuern und 
eine neue Heizungsanlage einbauen. Ein 



  Seite 16 
 

  

herzliches Dankeschön an die amtlichen und 
ehrenamtlichen Helfer sowie die beauftragten 
Firmen. 

 
 
Pfarrgemeinderat 

In diesem Jahr standen Neuwahlen an. Am 
7. November 2021 wurde der neue 
Pfarrgemeinderat für die nächsten 4 Jahre 
gewählt. Bei einer Wahlbeteiligung von über 
32 Prozent wurde Susanne Kirch, Maria 
Klemm, Karin Klopp, Uwe Schäfer, Klaus-
Peter Schuch und Lisa Welker-Schön von 
den Einwohnern von Gronig gewählt. Wir 
gratulieren den Gewählten recht herzlich und 
wünschen dem neuen Pfarrgemeinderat eine 
gute Amtszeit.  

Den Mitgliedern des alten 
Pfarrgemeinderates, besonders den 
scheidenden Mitgliedern, Marion Kessler, 
Steffi Rausch und Andrea Schmidt sagen wir 
Dank für die Arbeit in den letzten 4 Jahren 
sowie für die 2 Jahre Mandatsverlängerung. 

 
 
Spiele und Sprochenachmittag  

Nachdem das Treffen im November erstmal 
wieder stattfand, mussten wir aufgrund der 
aktuellen Lage die 14-tätigen Treffen wieder 
einstellen. Aber die Organisatoren haben ihre 
treuen Besucher im Jahr 2021 nicht 
vergessen. So wurde an Ostern und Maria 
Himmelfahrt kleine Überraschungen an die 
Teilnehmer vom Spiele- und Sproche-
nachmittag verteilt. Die Freude war jedes Mal 
groß. Warten wir´s ab, was noch kommt. 
Vielen herzlichen Dank an das Orgateam und 
die unbekannten Helfer im Hintergrund. 

 
 
Empfangsteam 

Schon Routine und Alltag, aber immer eine 
neue Herausforderung wegen der ständigen 
Änderungen der Auflagen. Herzlichen Dank 
an die Beteiligten.  

Erntedank 

Am 3. Oktober fand eine gemeinsame 
Erntedankfeier von Pfarrgemeinde und Obst- 
und Gartenbauverein statt. Die Erntegaben 
wurden im Altarraum von Mitgliedern vom 
Obst- und Gartenbauverein mit viel Liebe 
aufgebaut und gestaltet. Hierfür einen 
herzlichen Dank. Eine Woche später bot der 
Obst- und Gartenbauverein am DGH ein 
Mitttagessen zum Mitnehmen an. Den 
Organisatoren und Helfern gilt ein herzliches 
Dankeschön.  

 
 
Förderverein 

Der junge Förderverein ST. DONATUS 
GRONIG bedankt sich herzlich für die 
eingegangenen Spenden und wünscht Ihnen 
allen ein FROHES WEIHNACHSFEST UND 
EIN GESUNDES NEUES JAHR 2022.  

Wollen Sie Mitglied werden, dann nutzen Sie 
die ausgelegten Anmeldungen in der Kirche 
oder sprechen Sie ein Mitglied vom VWR 
oder PGR an. 

 
 
Neuer Anlagepfleger 

Im März kündigte unser bisheriger 
Anlagepfleger Dietmar Schröder auf eigenen 
Wunsch, ein neuer Anlagenpfleger musste 
gesucht werden. Dieser wurde zum 
1. Oktober mit Berthold Noll aus Oberthal 
gefunden. Die Pfarrgemeinde St. Donatus 
bedankt sich recht herzlich bei Dietmar 
Schröder für die jahrelange Pflege und 
schöne Gestaltung der Außenanlage. 
Herzlichen Dank an die Mitglieder vom 
Verwaltungsrat, die die Pflege der Außen-
anlage in der Zeit der Vakanz übernommen 
haben sowie unserem neuen Anlagepfleger 
Herrn Noll, der sich gleich in die 
liegengebliebene Arbeit gestürzt hat. 
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Zum Schluss sagen wir Danke! 

Danke an den Pfarrgemeinderat und 
Verwaltungsrat. 

Danke den Messdienern, Lektoren, 
Kommunionhelfern, Leser Totengebet, 
Pfarrbriefträgern. 

Danke den Sammlern, Caritasfrauen und der 
Kfd Gronig. 

Danke an unsere Seelsorger, unseren Diakon 
und Gemeindereferenten. 

Danke unserer Küsterin Ellen Franz.  

Danke unserem Anlagepfleger Berthold Noll 

Danke unserer Reinigungskraft Monja 
Becker. 

Danke unserem Organisten Matthias Demuth 
und seinen Vertretern. 

Danke den Vereinen, die uns über das Jahr 
immer wieder unterstützen. 

Danke allen Helferinnen und Helfern. 

Danke ans Pfarrbüro der Pfarreien-
gemeinschaft Oberthal-Namborn. 

 

In Dankbarkeit gedenken wir unseren 
verstorbenen Helfern und Unterstützer aus 
dem Jahr 2021. 

 

Bleiben Sie uns treu, es lohnt sich! 

Wir wünschen FROHE WEIHNACHTEN 
und ein GESUNDES NEUES JAHR 2022 

Für den Pfarrgemeinderat und  
Verwaltungsrat St. Donatus Gronig 

Klaus-Peter Schuch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

St. Anna Furschweiler 
 
Weihnachtlicher Neujahrsgruß 

Am Sonntag, 02. Januar 2022, findet um 
17.00 Uhr im Rahmen der restaurierten Orgel 
in der Pfarrkirche St. Anna Furschweiler  
ein weihnachtlicher Neujahrsgruß mit 
Weihnachtsliedern und besinnlichen Texten 
statt. 

Mitwirkende sind: Christian Schaberg und 
Gunther Finkler 

Es gilt die 2G Regel: geimpft oder 
genesen, bitte bringen Sie einen 
entsprechenden Nachweis mit.  

Darüber hinaus besteht Maskenpflicht 
beim Bewegen in Kirchenraum und 
Abstandpflicht. 

Die Anmeldung erfolgt über das Pfarrbüro, 
bis Donnerstag, 30.12 bis 11.30 Uhr. 

 
 
Arbeiten für dieses Jahr in St. Anna 
Furschweiler und St. Michael Gehweiler 
abgeschlossen und die Vorbereitungen 
zur Weihnachtskrippe laufen  

Trotz der Pandemie konnten wir noch 
dringende Arbeiten in diesem Jahr 
abschließen.  

Zum einen waren es die Ausbesserungs-
arbeiten an der Eingangstür in St. Anna 
Furschweiler; hier mussten Verfugearbeiten 
durchgeführt werden. In der Priestersakristei 
wurde ein neuer Wasserhahn installiert.  
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Die Neugestaltung der Weihnachtskrippe 
wurde schon nach den Sommerferien geplant 
und verschiedene Vorarbeiten geleistet. So 
bekam die Weihnachtskrippe einen neuen 
Unterbau, die Krippe für die heilige Familie 
wurde erhöht und mit Licht ausgestattet, der 
Schafstall renoviert und bekam ebenfalls 
Licht.  

Ludger Schmitt fertigte eine neue Halterung 
für den Engel aus einem Baumstamm, 
sodass dieser wirkungsvoll zur Geltung 
kommt. 

Hier bedanke ich mich herzlich bei Wolfgang 
Hartmann, Gerhard Alles und Ludger Schmitt 
für die geleistete Arbeit.  

Zur Erweiterung der Krippe sind weitere Tiere 
angeschafft worden sowie ein Hirte und zwei 
Hirtenkinder. Hirte und Hirtenkinder wurden 
von Ute Dannheimer und Ingrid Gref neu 
eingekleidet. Die meisten Kleider und die 
Dekorationen entstanden aus alten 
Stoffresten.  

Auch der Engel, der über der Krippe schwebt, 
erhielt von Ute und Ingrid ein neues Gewand, 
die aufwändigen Flügel nähte Bärbel Nix.  

Herzlichen Dank den fleißigen Näherinnen.  

Die neu gestaltete Krippe kann in der 
Weihnachtszeit immer vor und nach der 
heiligen Messe besichtigt werden, außerdem 

am 26.12. von 14.00 – 16.00 Uhr,  

am 28.12. von 15.00 – 17.00 Uhr,  

am 30.12. von 15.00 – 17.00 Uhr,  

am 02.01. von 14.00 – 16.00 Uhr.  

Wir freuen uns, wenn zahlreiche Kinder und 
Erwachsene die neu gestaltete Krippe 
besuchen.  

Bitte beachten sie die geltenden 
Coronaregeln.  

i.A. Franz Rudolf Klos 
Kirchengemeinderat  

 
 
 
St. Anna Furschweiler und St. Michael 
Gehweiler 

Liebe Pfarrangehörige, 

im Namen des Kirchengemeinderates und 
des Kirchbauvereins bedanken wir uns am 
Ende des Jahres 2021 bei allen, die sich in 
das Zusammenleben in unserer Pfarr-
gemeinde eingebracht haben.  

 

Ein herzliches Dankeschön 

 dem Team unter der Leitung von Franz 
Rudolf Klos, das sich in und um unsere 
Kirchen ehrenamtlich kümmert  

 an unsere Empfangsteams 

 den Messdiener und Messdienerinnen 
und ihren Eltern 

 den Pfarrbriefausträgern 

 all denen, die die Sternsingeraktion 
vorbereitet haben 

 den Lektorinnen, der Küsterin Christel 
John und dem Küster Jörg Cullmann sowie 
dem Organisten Christian Schaberg 

 den Frauen für die Reinigung der Kirchen 

 unserem Hausmeister Thomas Litz und 
seiner Familie 
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 den Ortsvorstehern Thomas Rein und 
Norbert Jung für die gute Zusammen-
arbeit 

 dem Obst- und Gartenbauverein 
Furschweiler für die Ausschmückung 
beim Erntedankfest 

 den Frauen und Männern für die Pflege 
und Unterhaltung der Mariengrotten 

 an die vielen Helferinnen und Helfer, die 
mit viel Herzblut unsere Weihnachts-
krippen aufgebaut und wunderschön 
gestaltet haben 

 all denen, die unsere Kirchen 
weihnachtlich bereitet und geschmückt 
haben und den Männern für die 
Aufstellung der Christbäume  

 an Franz Rudolf Klos für seine gute 
Pressearbeit 

 an unsere Seelsorger Pfr. Pater Ignasius 
Maros, Pastor Volker Teklik, Pastor 
Wolfgang Breininger, Pastor i. R. 
Gerhard Seel, Diakon Oliver Besch und 
Gemeindereferent Peter Holz 

 an unser Pfarrbüro-Team,   

 allen Spenderinnen und Spendern 
zugunsten unserer beiden Kirchen 

 an unsere Gesangsgruppe 

 den Mitgliedern des Kirchbauvereins 

 an unseren Kirchengemeinderat für seine 
Arbeit zum Wohl unserer beiden Kirchen 

 allen, die uns mit ihrer Stimme bei der 
Wahl der Räte unterstützt haben. 

Wir wünschen Ihnen allen ein gesundes 
neues Jahr 2022 und ein baldiges Ende der 
Pandemie. 

Für den Kirchengemeinderat 
Sabine Johann/stellv. Vorsitzende 

Für den Kirchbauverein 
Christel John/1. Vorsitzende 

 
 
 

Christkönig Güdesweiler 
 

Valentinskapelle Güdesweiler 

 
Adventszeit ist die Zeit der Besinnung, 
Einkehr und Stille.  

Wir alle haben uns gewünscht, dass Pilger 
schon dieses Jahr eine weihnachtlich 
geschmückte Valentinskapelle als Zuflucht 
nutzen können. 

Gerade in Zeiten von Corona suchen die 
Menschen nach solchen Orten. 

Die Pandemie überschattete auch unser 
Projekt. Es kam zu Lieferengpässen, 
wodurch die Besorgung von Holz 
problematisch wurde. 

Dank der Unterstützung vom Sägewerk Hans 
Schütz aus Gonnesweiler konnte dieses 
Problem beseitigt werden. 

Die Herausforderung in diesem Jahr bestand 
darin, die Bausubstanz im Innenraum der 
Kapelle nach denkmalrechtlichen Vorgaben 
zu sanieren. Dadurch mussten bauliche 
Maßnahmen und statische Anforderungen 
am Gebälk der Innendecke erfüllt werden. 
Dies führte erneut zu erheblichem 
Mehraufwand, was den geplanten 
Zeitrahmen der Restaurierung enorm 
beeinträchtigte.  
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Ebenfalls konnte dadurch der kalkulierte 
finanzielle Rahmen nicht eingehalten werden, 
was einen Nachantrag zur Bezuschussung 
der Mehraufwendungen zur Folge hatte. 
Diesem Antrag hat das Bistum Trier 
mittlerweile stattgegeben. 

Somit werden die Restaurierungsarbeiten im 
nächsten Jahr fortgeführt.  

Der Innenputz kann nur bei entsprechender 
Außentemperatur ausgeführt werden, daher 
sind die Baumaßnahmen über die 
Wintermonate eingestellt. 

Einen herzlichen Dank an all diejenigen, die 
unser Projekt mit ihren Spenden bereits 
unterstützt haben. 

Weitere Spenden können unter der 
Bankverbindung 

Kreissparkasse St. Wendel  

IBAN: DE12 5925 1020 0000 031120 

BIC: SALADE51WND 

Verwendungszweck:  

Valentinskapelle Güdesweiler  

getätigt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es ist sichergestellt, dass die zweck-
gebundenen Geldbeträge komplett in die 
Sanierung unserer Kapelle fließen.  

Dies wird von der Rendantur St. Wendel 
verwaltet. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen 
bedanken, die uns im Laufe des Jahres 
immer wieder tatkräftig unterstützt haben. 

Der Pfarrgemeinde-/ Verwaltungsrat 
Christkönig Güdesweiler wünscht Ihnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute 
für das Jahr 2022. 

Therese Jung, 
 i.A. Benedikt Veit  
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Bistum Trier 
 

Aufruf zur Aktion Dreikönigssingen 2022 

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Begleiterinnen 
und Begleiter in Gemeinden, Gruppen und 
Verbänden, liebe Schwestern und Brüder! 

Im Januar 2022 werden die Sternsinger wieder zu 
den Menschen gesandt, um den Segen zu bringen. 
Ihr Motto ist aktueller denn je: „Gesund werden – 
gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“. 

In den letzten Jahren ist besonders deutlich 
geworden, wie wichtig die Gesundheit ist. Wir sind 
dankbar, in einem Land zu leben, in dem die 
Allermeisten gut versorgt werden. In Ländern, die von 
Armut geprägt sind, können sich hingegen viele 
Eltern eine gute medizinische Versorgung ihrer 
Kinder nicht leisten. Der nächste Arzt und das 
nächste Krankenhaus sind oft weit entfernt. Nicht 
selten sind es die Projektpartner der Sternsinger, die 
helfen: Sie kümmern sich um verletzte Kinder, 
bringen Medikamente und medizinische Fachkräfte in 
entlegene Gegenden und fördern Kinder mit 
Behinderung. Sie unterstützen die Vorsorge und 
zeigen jungen Menschen, wie man sich vor Unfällen 

und Infektionskrankheiten schützt. 

Das Plakatfoto zur Aktion Dreikönigssingen 2022 entstand im Südsudan. Es zeigt den fünfjährigen 
Benson, der nach einem Sturz vom Mangobaum operiert werden musste. Möglich war das, weil seine 
Mutter ihn ins Daniel-Comboni-Krankenhaus in der Stadt Wau bringen konnte. 

Die Klinik wird von den Sternsingern unterstützt. Sie ist ein Segen für die Menschen im Südsudan. 

In Hilfsprojekten weltweit wird der Segen der Sternsinger konkret. Für uns ist ihr Segen an den Türen 
ein Zeichen der Hoffnung auf einen Gott, der uns trägt und behütet. Diese Zusage fasst der Leittext 
zur kommenden Sternsingeraktion, der Psalm 91, in Worte: „Wer im Schutz des Höchsten wohnt, der 
ruht im Schatten des Allmächtigen“ (Ps 91,1). 

Wir alle dürfen uns auf die Königinnen und Könige freuen, die von der Krippe zu den Menschen 
gehen. Mit den Sternsingern und unter ihrem Segen für unsere Häuser und Wohnungen gehen wir in 
das neue Jahr, das Menschen weltweit voller Hoffnung erwarten. 

Für das Bistum Trier 

Bischof von Trier 

Der Ertrag der Aktion Dreikönigssingen (Sternsingeraktion) ist ohne Abzüge an das 
Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ weiterzuleiten.  
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Das Pfarrbüro ist zu den unten aufgeführten Öffnungszeiten besetzt.  

Publikumsverkehr ist unter den Bedingungen der Kontaktbeschränkungen möglich. 
 

 

Mo. 09.00 – 11.30 Uhr  Telefon:  06854/8573 

Di.  09.00 – 11.30 Uhr Fax: 06854/76630 

Mi.  14.00 – 16.30 Uhr E-Mail:  pfarrbuero@oberthal-namborn.de 

Do.  09.00 – 11.30 Uhr Home:  www.oberthal-namborn.de 

Fr.   09.00 – 11.30 Uhr Facebook:    Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn  

 
                      

Bankverbindungen 
 

Christkönig Güdesweiler 
Kreissparkasse St. Wendel  IBAN DE12 5925 1020 0000 0311 20 BIC SALADE51WND 
 

Mariä Himmelfahrt Namborn 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE41 5925 1020 0000 0184 73 BIC SALADE51WND 
 

St. Anna Furschweiler 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE85 5925 1020 0000 0564 81 BIC SALADE51WND 
 

St. Donatus Gronig 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE78 5925 1020 0000 0891 02 BIC SALADE51WND 
 

St. Stephanus Oberthal 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE19 5925 1020 0000 0184 81 BIC SALADE51WND 
 

St. Willibrord Baltersweiler 
Kreissparkasse St. Wendel IBAN DE59 5925 1020 0000 0116 50 BIC SALADE51WND 
 

Kirchengemeindeverband 
Bank 1 Saar IBAN DE32 5919 0000 0402 4160 09 BIC SABADE5S 
                

Impressum: 
 

Herausgeber:   Kirchengemeinde St. Wendel 
Auflage:    1.370 Exemplare 
Redaktionsteam:   Pater Ignasius Maros, Simone Jungblut, Anne Moeller, Doris Scherer 
 

Für den Inhalt von Anzeigen und Berichten sind die jeweiligen Gruppen und Gruppierungen 

verantwortlich. 

Redaktionsschluss für Messintentionen, Termine und Berichte 

bitte einreichen für den 
 

Februar-Pfarrbrief  bis Mittwoch, 12. Januar 2022 

März-Pfarrbrief  bis Mittwoch, 09. Februar 2022 

 

 

http://www.oberthal-namborn.de/

